
 
Hier ein kleiner Erlebnisbericht vom Windradgipfel aus Warnemünde 14.03.2015, organisiert 
von „Freier Horizont“ (Zusammenschluss aller BIs aus MV) 
http://freier-horizont.de/ 
  
Ca. 350 Bürger aus den nördlichen Bundesländern: Mecklenburg-
Vorpommern,Brandenburg,Sachsen-Anhalt,Niedersachsen,SchleswigHolstein,Hessen) kamen 
nach Warnemünde. 
Freitag gab es beim Abendessen ein Kennenlernen, Organisieren und Absprachen für den 
nächsten Tag. 
Samstagvormittag wurde in 5 Arbeitsgruppen zu einzelnen Sachthemen 
informiert.(Recht/Technik/Volkswirtschaft/Natur/Gesundheit) 
Hierzu hatte man jeweilige Fachleute als Gruppenleiter beauftragt. Und in den Workshops 
konnten wir wertvolle Erfahrungen 
austauschen. 
Nach dem Mittag wurden zu den Workshop-Themen Referate gehalten. Diese wurden jeweils 
mit sehr viel Applaus gewürdigt. Insbesondere D.Ahlborn sorgte für eine euphorische 
Stimmung, er sprach über Technik und die Sinnhaftigkeit des WKA-Ausbaus. Auch N.Ziegler 
brachte seine volkswirtschaftlichen Betrachtungen sehr gut rüber. Viele Anwesenden waren 
mit der Thematik gut vertraut und fühlten sich bestätigt. Es gab Ovationen und die Leute 
waren so aufgewühlt bei diesen Themen. Es herrschte redlich Aufbruchsstimmung - 
unbeschreiblich.  
Anschließend gab es eine Podiumsdiskussion mit Dr. Ahlborn, Dr. Ziegler(beide 
VERNUNFTKRAFT), Herr Pegel(Wirtschaftsminister MV-SPD), Herr Ifflaender 
(Windenergy Network e.V) und Herrn Schumacher (Freier Horizont) . Leider hat Herr Pegel 
(MdL) die Bürger nicht verstanden und verteidigte seine Sichtweise auf den weiteren Ausbau 
mit WKA. Wir haben mit ihm heftig diskutiert, aber in seiner Argumentation gab es viele 
Fragezeichen. 
Leider waren auch einige Vertreter und Anhänger von Windfirmen anwesend, die die 
Problematik nicht verstanden haben und versuchten die Vorträge zu stören.  
Insgesamt eine tolle Veranstaltung und evtl. der Auftakt für weitere. 
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